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Jakob Bscheider bietet in seinem
 Unternehmen freiwillige Praktika für
Schüler ab der 6. Jahrgangsstufe an. Wie
es dazu kam, und weshalb er dies für
 eine zukunftsträchtige Idee hält, hat er
uns berichtet.

Herr Bscheider, Sie haben in Ihrem
Betrieb ein freiwilliges Praktikum für
Schüler angeboten – wie lief das ab?

Wir waren in Dietramszell in der
Mittelschule und der Montessori-
Schule und hatten jeweils angeboten,
dass Schüler ab Jahrgangsstufe 6 bis
einschließlich 9. Klasse ein freiwilliges
Praktikum machen können. Daraufhin
kamen sechs Anmeldungen von der
Mittelschule, hauptsächlich von Sechst-
klässlern. Das Praktikum hat dann in
den Herbstferien stattgefunden und
umfasste drei Tage, das war vollkommen
ausreichend. Ich habe mit den Schülern
an einem gemeinsamen Projekt gear-
beitet und sie haben ein Gefühl für die
Arbeit mit Holz bekommen. Dabei
 waren sie sehr engagiert und vom
 Ergebnis begeistert. 

Wie sind Sie auf die Idee gekommen,
ein freiwilliges Praktikum anzubieten?

Wir hatten im Jahr 2021 sehr wenige
Anfragen für eine Ausbildung oder
Schnuppertage. Da habe ich mir über-
legt, was wir tun können, um den Beruf
ein wenig zu bewerben und bei denje-
nigen in den Kopf zu bringen, die bis-
her keine Berührung damit hatten. Ich
denke, wenn man Schüler in den Be-
trieb holt und an einem gemeinsamen
Projekt arbeitet und sie ein Ergebnis

 sehen, ist das für sie toll. Wir haben es
bewusst ab der 6. Klasse angeboten, da
die Schüler dann das Alter haben, wo
man wirklich schon mit ihnen etwas
erarbeiten kann. 

Was erhoffen Sie sich davon? 
Der Gedanke dahinter ist, dass die

Schüler den Zimmererberuf im Hin-
terkopf haben, wenn sie ein richtiges
Schülerpraktikum machen müssen
und/oder die Berufswahl ansteht. Wir
hoffen, dass die Schüler durch die Tage
bei uns die Liebe zum Zimmererberuf
früh genug erkennen – bevor sie sich
möglicherweise für einen anderen Be-
reich interessieren. Einer der Praktikan-
ten kam auch noch ein zweites Mal
freiwillig, weil er es so gut fand. Diese
Begeisterung bleibt dann eben auch.
Und natürlich besteht dann auch ein
persönlicher Kontakt, was für uns als
Betrieb auch gut ist.

Werden Sie zukünftig häufiger frei-
willige Schülerpraktika anbieten?

Wir wollen das immer wieder anbie-
ten. Wobei ich auch ehrlich zugeben
muss, dass es bei uns im Betrieb etwas
leichter ist, als bei anderen. Ich kann
mich entspannt und umfassend um die
Schüler kümmern, und meine Söhne
regeln den Betrieb. In diesem Jahr bie-
ten wir das wieder an beiden Schulen
für die Herbstferien an. Ich habe auch
den Innungskollegen davon berichtet,
und einige waren interessiert. Mög-
licherweise bieten wir das künftig
 innerhalb der Innung an mehreren
 Betrieben an. 
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ID-Nr. 23135502 Jakob Bscheider mit vier Praktikanten, die stolz ihr gebautes Projekt samt Urkunden präsentieren. Foto: Privat


